
Allgemeine Infos „Casa mio Sogno“ 

Liebe Gäste. Wir haben hier eine Reihe Informationen und Richtlinien zum Haus zusammengetragen. Sie 
erleichtern uns die gemeinsame Nutzung des Hauses und Gartens und sollen euch auch sonst nützlich sein. 
Wenn sonst Fragen sind, meldet euch bei Thomas: 079 743 0522. Bitte lest diese Infos durch und schickt 
mir per SMS eine kurze Bestätigung, dass das alles so ok ist für Euch. 

Abfall: Die Gebührensäcke sind unter dem Waschbecken in der Küche. Das Eco-Centro für allen Abfall ist 
an der Strasse, die von der Kirche talwärts geht, ca. 50 m bergseitig. Falls die Gebührensäcke zu Ende sind, 
gibt’s bei der Bar Centrale oder bei der Gemeinde neue. 

Altglas: Die Kiste für’s Altglas ist im Raum hinter der Küche. Bitte leert die Altglaskiste wenn sie voll ist. 
Wenn ihr bei der Kirche die Strasse runter geht, findet ihr die Glassammelstelle der Gemeinde, gleich wie 
für den Abfall.  

Altpapier: Siehe Altglas. 

Apotheke: Es hat eine einfache Reiseapotheke mit Verbandzeug und etwas Medikamente im Schrank beim 
oberen Badezimmer. 

Asche: Auf den Kompost, aber erst, wenn sie sicher und vollständig kalt ist. Es gab schon einen 
Kompostbrand bei uns. 

Baden: Von der Kirche die Strasse Richtung Contra, ca. 10’, dort gibt es bei der Brücke ein Becken mit 
Wasserfall, das im Sommer super ist zum Abkühlen. Und natürlich im See und in der Maggia. 

Badewanne im Garten: Ist gerade ausser Betrieb.  

Balkon unter dem Dachgiebel: Ist solide, aber das ist kein legal den Vorschriften entsprechender Balkon, 
sondern soll nur vor einem Fall aus dem Fenster schützen. Wir übernehmen keine Verantwortung, wenn 
dieser über den gesetzlich erlaubten Zweck hinaus verwendet wird.  

Betten: Es gibt Doppelbetten, 140cm und 160cm, ein Bett für eine Person oder zwei schmale Liebhaber 
(120cm) drei Matratzen à 90cm und einen 140 cm breiten Futon. Bettwäsche, Decken und Kissen reichen 
für 7 Personen.  

Bettwäsche: Ist im Schiebeschrank im obersten Stock im Gang. Das obere der beiden Bettwäschetablare ist 
für einzelne Bezüge und Fixleintücher bis 120cm, das untere für Fixleintücher ab 140 cm und doppelte 
Bettwäsche (also für die Doppelbetten.) 

Bewässerung: Ein Teil des Gartens lässt sich per Fernsteuerung bewässern. Darum bitte an den Ventilen, 
Schläuchen und Schaltern ohne Absprache nichts verändern.  

Bezahlen: Der übliche Preis sind CHF 100.- pro Nacht. Der QR Einzahlungsschein ist am Schluss von diesem 
Dokument. 

Briefkasten: Der Schlüssel ist in einer der Schubladen im Buffet. 

Brot und einige Grundnahrungsmittel: Gibt es in der Bar Centrale. 



Checkliste beim Abreisen (sofern nicht anders vereinbart) 

þ Fensterläden offen lassen 
þ Küche aufgeräumt und geputzt 
þ Geschirrspüler kann beim Gehen noch laufen, er öffnet selbstständig 
þ Klavier obere Abdeckung offen, Klaviatur geschlossen 
þ Kühlschrank leer und Kühlung auf’s Minimum. Die Lampe im Kühlschrank muss aber noch brennen. 

Wenn der Kühlschrank ganz aus ist, geht auch der Tiefkühler aus. 
þ Kompostkübel leer und sauber 
þ Schlüssel im Schlüsselsafe 
þ Abfall entsorgt 
 
Cheminée: Vor dem Anfeuern die Kaminklappe durch Stossen aufmachen, und die beiden runden 
Lüftungsröhren oben auf der Seite durch Ziehen ebenfalls, sonst zieht das Cheminée nicht richtig. 
Anzündwürfel sollten vorhanden sein. Holz ist unter der Treppe im Obergeschoss, dort, wo auch das 
Schlüsselsafe ist. Wenn die Fenster zu sind und ein Feuer brennt, darf der Dampfabzug nicht benützt 
werden, weil sonst der Rauch in’s Haus gezogen wird. 

Einkaufen: Im Dorfzentrum gibt’s in der Bar Central etwas für das allernötigste. Ein richtiger kleiner Laden 
ist bei der Kirche in Orselina (Da Inka), mit dem Bus gut zu erreichen, zu Fuss in ca 15-20’, oder schnell mit 
dem Klappvelo, das ihr im Waschraum hinter der Küche finden solltet. Montag bis Samstag offen.  

Feuer draussen: Nur wenn es feucht genug ist, und nur in der Feuerschale. Kein Feuer, wenn 
Waldbrandgefahr herrscht!  

Früchte und Gemüse vom Garten: Dürfen gegessen werden, einfach so, dass alle was davon haben.  

Giessen: Falls es wirklich trocken ist, sind wir dankbar, wenn ihr die Pflanzen in den Beeten rund ums Haus 
giessen könnt. Lieber nicht so häufig, dafür dann richtig, damit die Feuchtigkeit nach unten geht und die 
Pflanzen da ihre Wurzeln machen. Die Wiesen und Bäume müssen nicht bewässert werden. 

Hängematten: Nur im Haus, nicht an den Bäumen. 

Heizung: Siehe separate Anleitung. 

Holz: Hat es hinter dem Haus und unter der Treppe beim Schlüsselsafe, für den massvollen Gebrauch. Pro 
Harass verrechnen wir Fr. 10.-, da es für uns mit viel Aufwand verbunden ist.  

Insekten im Haus: Hat es, und es ist nicht immer klar, wem das Haus gehört. Spinnen fühlen sich 
offensichtlich wohl im Haus, und die Ameisen sind zu manchen Zeiten auch nicht zu verhindern. 
Wespennester am Haus bekämpfen wir nur, wenn sie zu aufdringlich werden, die Mittel dazu sind im 
Raum hinter der Küche. Auch finden wir manchmal kleine Skorpione, die WG mit ihnen war aber die 
letzten 25 Jahre problemlos; sie sind eigentlich immer auf der Wand und dort sind wir nie. Sie haben noch 
nie gestochen, und Stiche wären, so die Expertenmeinung, nicht schlimmer als die von einer Wespe. Also 
am besten einfach sich dran freuen an den Tierchen.  

Kaffee: Es hat eine Amici Kaffeemaschine, die bitte nur mit den E.S.E. Pads benützen, kein Kaffeepulver 
oder andere Pads. Die Pads sind in dem Raum hinter der Küche in Kartonschachteln, bitte lasst uns -.70 Fr. 
pro Pad für unsere Kosten. Sonst könnt ihr auch E.S.E. Pads im Coop kaufen. Wenn ihr Pulverkaffee 
verwenden wollt, hat es diverse Bialettis. 

Klavier: ist ein echtes, das heisst, es will gespielt sein. Wenn ihr heimgeht, bitte die Klappe ganz oben leicht 
offenlassen, damit die Mechanik keine Feuchtigkeit sammelt. 



Kompost: Kompostierbares geht in das Kompostgitter auf dem Komposthaufen. 

Kräuter: Bei der Küche und der Werkstatt wachsen diverse Kräuter, bedient euch so, dass es noch gut 
nachwachsen kann. 

Möbel und Lampen: Bitte stellt die Möbel wieder dorthin zurück, wo sie waren, bevor ihr geht, und lasst 
die diversen Lampen und Elektrogeräte so eingesteckt. wie sie sind. (Alle Lampen in der Küche sind von 
den Wandschaltern bedienbar.) 

Ofen im ersten Stock: Darf benutzt werden, mit Mass einfeuern und vorher unbedingt die Klappe am 
Ofenrohr aufmachen. 

Parkieren: Das Haus hat keinen Parkplatz, es hat aber normalerweise welche im Dorf. 

PET: Siehe Altglas. 

Reinigungsmittel: Wir haben Mikrofasertücher, die ohne Spülmittel funktionieren, wegen der Umwelt. Die 
blauen sind für Grobes, also nicht für Teflonpfannen etc., die weissen sind feiner. Die gelben sind zum 
Abtrocknen. Waschen bei 30-60 Grad, ohne Weichspüler, die grünen, gelben und die blauen im 
Waschbeutel. 

Reklamationen: Solltet ihr bei der Anreise etwas nicht so vorfinden, wie es eurer Meinung nach sein sollte, 
macht bitte Fotos und schickt sie an Thomas. Das macht es dann einfacher für uns, passend darauf zu 
reagieren. 

Restaurants: Im Dorf das Capon ist gut, eher touristisch und preislich ok, das „Pöschtli“ ist eher einfach. 
Das Ritrovo in Val Resa ist uns für das Angebot zu teuer, und das Ca’Nostra gilt als Touristenfalle. Das 
Svanesc war zuletzt unbrauchbar. Auch auf dem Monte di Lego gibt es im Sommer ein nettes Grotto. 

Schlüssel: Wenn ihr kommt, ist der Schlüssel ist im Schlüsselsafe. Die Treppe unter der Pergola rauf, an der 
Tür vorbei um die Hausecke. Dort ist ein Eingang ohne Tür. Rechts an der Wand, ca. auf Augenhöhe ist das 
Schlüsselsafe. Den Code erhaltet ihr von uns separat. Die Zahlen des Codes eindrücken, und mit dem Hebel 
oben das Safe öffnen. Falls ihr euch verdrückt habt, lässt sich das Safe mit dem Knopf in der Mitte 
zurücksetzen. Der Schlüssel geht für alle Aussentüren, ausser für die Werkstatt. Zurücklegen des Schlüssels 
analog. 

Sicherungen: Sind bei der Heizung. 

Solarkocher: Steht in der Abstellkammer hinter der Küche und ist für Schönwetterköche. Die Anleitung ist 
in den Schubladen im Buffet. 

Spirituosen: Sind privat. 

Stall: Der Stall oben bei der Strasse gehört uns. Dort hat’s meistens Heu, falls ihr mal so schlafen wollt. 
Auch die Gartenmöbel sind dort versorgt. Der Code für das Schloss besteht aus den ersten 3 Zahlen des 
Codes für den Schlüssel. Vorsicht, die Bodenbretter sind zum Teil nicht mehr so stabil! Und auf keinen Fall 
mit offenem Feuer (Kerzen oder so) in den Stall, das wird schnell sehr unromantisch. 

Teich: Ist zum Schauen, aber nicht zum Baden. Benützt bitte für den Rundgang nur die grossen festen 
Steine. Kinder, die nicht schwimmen können, dürfen nie allein am Teich sein, und keine Tiere oder Pflanzen 
aussetzen. 

Telefon: Die Hausnummer ist 091 291 3513. Bitte was für die Gebühren liegen lassen, falls ihr solche 
produziert. 



Trapez: Das Trapez im Kinderzimmer dürft ihr benützen, aber auf eigene Verantwortung, und es hat 
Matratzen zum darunterschrieben. 

Vorräte: Im Gestell in der Küche sind Lebensmittel, die gebraucht werden können, aber dann auch, wenn 
nicht anders abgemacht, äquivalent ersetzt werden sollen. Bitte nur Dinge, die gut lagerfähig und dicht 
verpackt sind, dalassen. Und die selbstgemachten Sachen sind privat. 

Wein: Den Hauswein haben wir grad gebodigt, von dem her bringt euren eigenen mit. 

Wiese: Bitte nehmt Rücksicht auf Fauna und Flora und geht nicht ins hohe Gras. 

Wanderungen: Im Gestell bei der Kaffeemaschine sind Wanderkarten, und es gibt auch Wanderbücher.  
Ein lohnender kleiner Ausflug vom Haus aus ist durch den Wald (nicht der Strasse entlang) via die Capella 
Rota nach Val Resa & Viona (ca 40’). Auch auf die Monti di Lego lohnt sich (2h), am besten ihr startet von 
Mergoscia (der Bus fährt alle 2 Stunden von Brione). Auch nach San Bernado und die Cardada führen viele 
Wege und die Aussicht ist spektakulär.  

Warmwasser: Siehe Heizung. 

Waschhaus: Im Waschhaus darf gespielt werden. Es ist aber verboten, auf das Dach des Waschhäuschens 
zu klettern, weil dadurch die Steine verrutschen können und damit das Dach undicht wird.  

Waschmaschine: Gibt es, und zum Gebrauch. 

WLAN: Gibt’s. Das Netzwerk heisst Mio Sogno, das Passwort bekommt ihr von uns. Manchmal stürzt es ab, 
aber es erholt sich typischerweise von allein. Falls es weiter Probleme gibt, das Modem neu starten: Die 
Stromleiste unter dem Tisch im Balkonzimmer eine Minute ausschalten und dann wieder einschalten. 
Dann etwas warten. Bitte sonst nichts ohne Rücksprache mit Thomas an dem Modem und der 
Telefonanlage machen. 

 

 

Einzahlungsschein 





 

 

Steinbruch: 

Badewanne: Darf benutzt werden, aber auf die japanische Art: Sich vorher waschen, und dann sauber in 
die Wanne, nur zu hedonistischen Zwecken. So kann das Badewasser für mehrere Personen verwendet 
werden und je nachdem auch über mehrere Tage verwendet werden. Es sollte aber im Sommer nicht 
länger als 3 Tage stehen, wegen den Mücken. Bitte keine Seife / Schampoo / Badezusätze etc. in der 
Wanne verwenden, weil das Wasser nachher direkt in den Garten fliesst. (Blütenblätter sind aber ok...) Im 
Sommer verwenden wir das Badewasser auch zum Giessen mit der Giesskanne. Im Winter kann man unter 
der Wanne ein Feuer machen, dann kann man auch warm baden. Und im Winter ist vielleicht das Wasser 
abgestellt, der Haupthahn ist im unteren Stall an der Wand der Hebel. 

 


